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3. Bundesliga Damen Nord

SC Poppenbüttel : MTV Engelbostel-Schulenburg 
Samstag, 29.10.2022, 14:00 Uhr

Niederlage für den SC Poppenbüttel in der 3. Bundesliga 
Damen Nord

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 6:2-Auswärtserfolg des MTV
Engelbostel-Schulenburg im Spiel der 3. Bundesliga Damen Nord beim SC Poppenbüttel endgültig
fest.

Der Verlauf im Einzelnen: Keine Chancen hatten Bienert / Stoffregen beim 0:3 gegen ihre
Kontrahentinnen Hud / Göbecke. Das folgende Doppel zwischen Oshonaike / Steenbuck und
Abaraviciute / Pusch endete mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für die Gastspielerinnen.
Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der
fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Das Zwischenergebnis zeigte also
ein 0:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz
ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Olufunke Oshonaike gewann gegen Laura Abaraviciute
mit 3:2. Eine knappe Niederlage gab es nachfolgend für Chiara Steenbuck beim 2:3 gegen Veronika
Hud. Beim Spielstand von 1:3 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz sich duellierte. Ein
hartes Stück Gegenwehr konnte Jennifer Bienert gegen Lisa Göbecke verrichten, bevor ihre Fünf-
Satz-Niederlage feststand. Mille Lyngsoe Stoffregen gewann danach ihr Spiel gegen Ashley-
Joesephine Pusch überzeugend und anhand der TTR-Werte überraschend, mit 3:0. Vor dem Duell
der Einser stand es mittlerweile 2:4. Nach einem Erfolg für Olufunke Oshonaike sah es kurzzeitig
aus, doch konnte sie eine Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen Veronika Hud letztlich nicht zu
einem Sieg nutzen. Unglücklich war Chiara Steenbuck in der Partie gegen Laura Abaraviciute, die
der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite
verbuchte. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 6:2-Auswärtssieg.

Nach dieser Niederlage heißt es für den SC Poppenbüttel nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen Borussia Düsseldorf am 30.10.2022 erfolgreich zu sein. Die Mannschaft des
MTV Engelbostel-Schulenburg wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den
VfL Kellinghusen am 30.10.2022 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 SC Poppenbüttel

Doppel: Bienert / Stoffregen 0:1, Oshonaike / Steenbuck 0:1 
Einzel: O. Oshonaike 1:1, C. Steenbuck 0:2, J. Bienert 0:1, M. Stoffregen 1:0 

 MTV Engelbostel-Schulenburg
Doppel: Hud / Göbecke 1:0, Abaraviciute / Pusch 1:0 
Einzel: V. Hud 2:0, L. Abaraviciute 1:1, A. Pusch 0:1, L. Göbecke 1:0


